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Weltklasse Kitesurfing auf Sylt:
Nachhaltigkeit im Fokus!

Der Kitesurf World Cup 2023 auf Sylt startet, präsentiert
rund 50 Athleten aus zehn Nationen und setzt auf

Nachhaltigkeit.

Der Kitesurf World Cup auf der malerischen Insel Sylt hat am
vergangenen Wochenende seine Pforten geöffnet. Das Event
zieht nicht nur internationale Kitesurfer an, sondern auch
zigtausende von Zuschauern, die die beeindruckenden
Flugmanöver der Athleten bewundern möchten. Rund 50
Sportlerinnen und Sportler aus zehn verschiedenen Nationen
reisen an, um sich in der Kunst des Kitesurfens zu messen,
insbesondere in Manövern mit einem Kitesurfboard, das ohne
Fußschlaufen gefahren wird.

Der Staatssekretär des Landes Schleswig-Holstein, Frederik
Hogrefe, nahm an der Eröffnungszeremonie in Westerland teil.
In seiner Rede betonte er die Bedeutung solcher
Veranstaltungen für die Region: „International ausgerichtete
Sportgroßveranstaltungen, wie dieser Worldcup, sind eine
ausgezeichnete Werbung für Schleswig-Holstein weit über
unsere Landesgrenzen hinaus. Sie stehen für Weltoffenheit und
Gastfreundschaft.“ Zudem hob er das nachhaltige Konzept des
Events hervor, das dem Land am Herzen liegt. „Deshalb fördern
wir als Sportland Schleswig-Holstein den Kitesurf World Cup auf
Sylt auch in diesem Jahr sehr gerne,“ fügte er hinzu.

Nachhaltige Initiativen am Event

Ein bemerkenswerter Aspekt des Kitesurf World Cups ist das



nachhaltige Engagement der Organisatoren. Das
Innenministerium unterstützt die Veranstaltung in diesem Jahr
mit 90.000 Euro, um sicherzustellen, dass ökologische Standards
eingehalten werden. Der World Cup ist Teil der Clean Seas
Kampagne der Vereinten Nationen, die darauf abzielt, die Meere
von Plastikmüll zu befreien und die CO2-Emissionen zu
verringern. Daher werden die durch das Event verursachten
Emissionen doppelt kompensiert, und die Verwendung von
Einweg-Plastikprodukten ist strikt verboten.

Die Veranstalter setzen auf erneuerbare Energien zur
Stromversorgung und fördern somit nicht nur den Sport,
sondern auch umweltfreundliche Praktiken. Zudem haben die
Zuschauer die Gelegenheit, selbst aktiv zu werden, indem sie
verschiedene Wassersportarten wie Windsurfen, Wingsurfen,
Stand Up Paddling oder Kitesurfen ausprobieren können. Das
Event zieht voraussichtlich bis zu 100.000 Besucher an und stellt
damit einen bedeutenden Anziehungspunkt für die Region dar.

Finanzielle Unterstützung für den Sport

Das Interesse an Wassersportveranstaltungen wächst und das
Innenministerium von Schleswig-Holstein ist sich dessen
bewusst. In diesem Jahr wird die Unterstützung für über 20
Sportgroßveranstaltungen mit rund 1,3 Millionen Euro gestärkt.
Diese Investitionen spiegeln das Engagement des Landes wider,
den Sport sowie die damit verbundenen Aktivitäten zu fördern
und die Region als reizvolles Ziel für Sportler und Zuschauer zu
positionieren.

Mit dem Kitesurf World Cup und seiner nachhaltigen Ausrichtung
setzt Schleswig-Holstein ein Zeichen in der Welt des Sports. Die
Kombination aus spannenden Wettkämpfen und
Umweltbewusstsein zeigt, dass der moderne Sport
Verantwortung für die Zukunft übernehmen kann und
gleichzeitig unterhaltsame Erlebnisse bietet. Dieses Event nicht
nur als sportlichen Wettbewerb, sondern auch als Plattform für
bewusste Lebensweise und Umweltbewusstsein zu betrachten,



könnte einen wichtigen Trend in der Organisation zukünftiger
Sportevents setzen.

Indem solche Großveranstaltungen auf Sylt stattfinden, profitiert
die gesamte Region nicht nur wirtschaftlich, sondern etabliert
sich auch als Vorreiter in der nachhaltigen Ausrichtung von
Sportanlässen. Die Mischung aus Sport, Unterhaltung und
Verantwortungsbewusstsein könnte einen erfreulichen Wandel
in der Eventorganisation anstoßen und somit auch andere
Veranstaltungen inspirieren, ähnliche Wege zu gehen.

Wirtschaftliche Bedeutung des Kitesurf
World Cups

Der Kitesurf World Cup auf Sylt hat nicht nur eine sportliche,
sondern auch eine bedeutende wirtschaftliche Dimension. Die
Veranstaltung zieht nicht nur eine große Anzahl an Athleten,
sondern auch zahlreiche Zuschauer an, was direkt zu einer
Steigerung des lokalen Tourismus beiträgt. Schätzungen zufolge
könnten während der Veranstaltung bis zu 100.000 Besucher
erwartet werden, die in Hotels, Restaurants und Geschäften auf
Sylt konsumieren. Dies generiert erhebliche Einnahmen für die
Region und unterstützt lokale Arbeitsplätze. Gemäß einer Studie
der Schleswig-Holsteinischen Tourismusagentur bringen große
Sportevents wie der Kitesurf World Cup etwa 1,5 Millionen Euro
Umsatz in die Region, was die wirtschaftliche Relevanz solcher
Veranstaltungen unterstreicht. Weitere Informationen dazu sind
auf der Seite der Schleswig-Holstein Tourismusagentur
verfügbar. 

Zusätzlich fördert die Veranstaltung die Bekanntheit Schleswig-
Holsteins als Kitesurf- und Wassersportdestination. Die positiven
wirtschaftlichen Auswirkungen dehnen sich nicht nur auf die
unmittelbaren Gastgeberorte aus, sondern beeinflussen auch
den gesamten Tourismussektor des Landes. Die Vorbereitungen
und die Durchführung der Veranstaltung schaffen temporäre
Arbeitsplätze und bieten lokalen Unternehmen die Möglichkeit,
ihre Dienstleistungen zu präsentieren. 

https://www.sh-tourismus.de


Umweltbewusstsein und Maßnahmen zur
CO2-Reduktion

Ein zentraler Aspekt des Kitesurf World Cups ist das
Engagement für Umwelt- und Klimaschutz. Im Rahmen der Clean
Seas Kampagne der Vereinten Nationen wird die Veranstaltung
als Plattform genutzt, um das Bewusstsein für die Bedeutung
des Meeresschutzes zu schärfen. Neben der Kompensation der
CO2-Emissionen, die durch die gesamte Veranstaltung
entstehen, wurden zahlreiche Maßnahmen ergriffen, um den
ökologischen Fußabdruck zu minimieren. 

So ist beispielsweise der verbotene Einsatz von Einwegplastik
ein Schritt in die richtige Richtung, um die Verschmutzung der
Meere zu reduzieren. Stattdessen werden wiederverwendbare
Alternativen gefördert, um die Umweltauswirkungen zu
verringern. Die Nutzung erneuerbarer Energien für die
Stromversorgung unterstreicht ebenfalls das Bestreben, die
Veranstaltung so nachhaltig wie möglich zu gestalten. 

Internationale Resonanz und Einbindung in
die Kitesurf-Gemeinschaft

Der Kitesurf World Cup in Westerland ist nicht nur eine
nationale, sondern auch eine internationale Veranstaltung. Die
Teilnahme von etwa 50 Athleten aus zehn verschiedenen
Nationen verdeutlicht die weltweite Anziehungskraft des Events.
Dies fördert nicht nur den sportlichen Wettbewerb, sondern trägt
auch zu einem kulturellen Austausch zwischen Athleten und
Zuschauern bei. Die Beteiligung internationaler Sportler stärkt
das Image Schleswig-Holsteins als ein Ort, an dem Spitzensport
und Gastfreundschaft Hand in Hand gehen. 

Darüber hinaus bietet die Veranstaltung eine Plattform für die
Kitesurf-Community, um sich zu vernetzen und voneinander zu
lernen. Workshops und Präsentationen, die rund um den
Wettbewerb organisiert werden, fördern das Wissen über



Technik, Sicherheit und Umweltbewusstsein im Kitesurfen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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